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Als ein außergewöhnliches Medienprojekt hat Ministerpräsident Peter Harry Carstensen (CDU) die 
Kooperation der Zeitungen Der Nordschleswiger, »Flensborg Avis« und der Zeitungen des Schleswig-
Holsteinischen Zeitungsverlages (sh:z) bezeichnet, eine gemeinsame Grenzlandserie zu 
veröffentlichen. Die Zeitungen wollen ab 2008 Schleswig-Holstein und die Region Süddänemark 
journalistisch präsentieren und so für eine grenzenlose Kommunikation sorgen. »Die Kooperation 
zwischen dem größten schleswig-holsteinischen Zeitungsverlag und den Zeitungen der deutschen 
und dänischen Minderheit ist ein Meilenstein in der Presselandschaft der Region«, erklärte 
Carstensen bei der Präsentation des Projektes in Kiel.  
2008 werden die drei Tageszeitungen an jedem Sonnabend eine Sonderseite veröffentlichen, die 
sich mit den politischen, wirtschaftlichen, kulturellen und gesellschaftlichen Aspekten des 
Grenzlandes befassen. Die unterschiedlichen Sozialsysteme werden ebenso dargestellt wie die 
deutschen und dänischen Schulen oder das Vereinsleben zu beiden Seiten der Grenze. Grenzpendler 
werden vorgestellt, junge Familien aus beiden Ländern und Existenzgründer. In Reportagen sollen 
die Lebensgewohnheiten von Deutschen und Dänen beleuchtet werden, ebenso Freizeitverhalten und 
die »junge Szene«. Darüber hinaus wird die 52-teilige Serie die kulturelle Vielfalt im Grenzland, die 
Gastronomie und Architektur oder die Hochschullandschaft beleuchten. Die Seiten erscheinen je 
nach Zeitungstitel in deutscher und dänischer Sprache. Die Folgen werden jeweils zweisprachig ins 
Internet gestellt. Die Leser können sich in einem Online-Forum austauschen.  
Der Ministerpräsident unterstrich, dass die Zusammenarbeit mit Süddänemark und die Förderung 
der Grenzregion ein zentrales Anliegen der Landesregierung seien.  
»Die Zeitungen tragen dazu bei, Verständnis über Grenzen hinweg sowie Kenntnisse über die 
wirtschaftliche, kulturelle und touristische Vielfalt in der Region zu vermitteln«, sagte Carstensen.  
Die drei Chefredakteure, Stephan Richter (sh:z), Siegfried Matlok, Der Nord-schleswiger, und Bjarne 
Lønborg, Flensborg Avis, wollen mit der Serie ein Zeichen setzen. »Diese Kooperation überschreitet 
Mediengrenzen. Die Kommunikation in der Region und das Verständnis der Menschen untereinander 
werden vertieft«, sagten die Zeitungsmacher, die das Projekt gestern Peter Harry Carstensen 
vorgestellt hatten. 
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